
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Presseinformation:  
DÜSSELDORFER NACHT DER MUSEEN – Samstag, 28. April 2012 von 19 bis 2 Uhr 
Von El Greco bis in die Backfabrik 
 
„Kunst ist überall da, wo man nach ihr sucht“ würde El Greco wohl wieder feststellen, wenn er am 28. April durch das 
nächtliche Düsseldorf streifen könnte. Denn die DÜSSELDORFER NACHT DER MUSEEN lässt alle Kunstliebhaber und 
die, die es noch werden wollen, auch in diesem Jahr wieder eine traumhafte Nacht der Kunst erleben. Zwischen 19 und 
2 Uhr locken Ausstellungen großer Meister und talentierter Nachwuchskünstler in etablierte Sammlungen, aber auch in 
eher unbekannte Off-Locations. Die Ausstellungen werden von einem vielfältigen Rahmenprogramm begleitet: Konzerte, 
Performances, Lesungen, Filme und kulinarische Angebote lassen sich in über 40 Locations der abwechslungsreichen 
Museumslandschaft am Rhein genießen. 
 
In der Ausstellung „El Greco und die Moderne“, die pünktlich zur DÜSSELDORFER NACHT DER MUSEEN im Museum 
Kunstpalast eröffnet wird und in Deutschland exklusiv zu sehen ist, werden unter anderem 40 Hauptwerke des 
Altmeisters gezeigt. Unter freiem Himmel im Ehrenhof präsentiert das Museum Kunstpalast parallel dazu eine feurige 
Flamenco-Performance mit Compañia flamenca La Cati y José Manuel.  
 
Wer sich einen möglicherweise künftigen „Altmeister“ schon jetzt sichern möchte, kann dies im Auditorium des K20 am 
Grabbeplatz tun: Rund um die Ausstellung „Fresh Widow. Fenster-Bilder seit Matisse und Duchamp“, die mit mehr als 
100 Kunstwerken aus 100 Jahren dem Fenster-Motiv auf der Spur ist, lädt der Hauptsponsor Ernst & Young zur großen 
Benefizauktion „Junge Kunst in Düsseldorf“. Der Erlös kommt jeweils zu 50 Prozent den Künstlern und dem 
gemeinnützigen Verein 701 e.V. zugute, der sich für die junge Kunstszene einsetzt. 
Zum ersten Mal in der NACHT dabei ist der Stadtteil Flingern, der in den letzten Jahren den Wandel zu einem neuen 
Kulturviertel erlebt. Die Filmwerkstatt präsentiert hier in deutscher Erstaufführung den Filmloop „Auroratone“ von Cecil 
Stokes und zeigt außerdem eine elektro-akustische Installation des Künstlerkollektivs „Frequenzwechsel“. Auch das 
benachbarte BBK Kunstforum setzt auf Film, Sound und Animation, und im benachbarten onomato künstlerverein wird 
eine Lesung ausgewählter Texte von Franz Kafka geboten. In den Räumen einer ehemaligen Backfabrik („Con-Sum“-
Gelände) ist diesmal das Jugendkunstprojekt „Düsseldorf ist ARTig“ zu Gast: „ARTig“ erwartet die Besucher mit 
Ausstellungen, Theaterperformances, Live-Musik, Filmvorführung und einer Lesung. 
 
Bekannte Namen, bekannte Orte und immer mal wieder ein Geheimtipp – das macht die DÜSSELDORFER NACHT 
DER MUSEEN aus. So liest Cordula Stratmann im Haus der Architekten aus ihrem Roman „Sie da oben, er da unten“, 
und im Goethe-Museum wird – neben einer Ausstellung zum Leben und Werk des weltberühmten Autors – das 
Erscheinen von Grimms „Kinder- und Hausmärchen“ vor genau 200 Jahren gefeiert. Und die Geheimtipps? Einer davon 
ist das Schlösschen der Bezirksregierung am Rhein. Es feiert sein Debüt als Teil der Veranstaltung und bietet neben 
entspannten Klängen eines Jazz-Duos ein interdisziplinäres Kunstprojekt: „passing lines“ verbindet Rauminstallation und 
Tanzperformance. Wer dann noch nicht müde ist, der kann die NACHT bei der großen Abschlussparty in der 
Nachtresidenz ausklingen lassen. 
 
Zwölf Euro kostet das Ticket für die DÜSSELDORFER NACHT DER MUSEEN, das zugleich Eintrittskarte für alle 
Veranstaltungsorte und Fahrkarte für die Shuttle-Busse ist. Es ist in allen teilnehmenden Häusern, den bekannten 
Vorverkaufsstellen, über d:ticket und an der Abendkasse erhältlich. Dort gibt es auch das umfangreiche Programmheft 
mit allen Informationen zu den Museen und Shuttle-Bussen. Besitzer einer Art:card, Art:card plus oder Art:card junior 
haben kostenlosen Zutritt. Weitere Infos im Internet unter  www.nacht-der-museen.de oder über die Telefon-Hotline 
0211.89-99555. 

Isabelle Braun l Presse- & Öffentlichkeitsarbeit 
DÜSSELDORFER NACHT DER MUSEEN 
Tel. 0160-96725819, Email: ibraun@mmg.de 
 
Über eine Vorab-Berichterstattung und ein Belegexemplar freuen wir uns! 



 
 
 
 
 
 
 
DÜSSELDORFER NACHT DER MUSEEN 2012 
 
Anlass: Auch dieses Jahr stehen die Düsseldorfer Museen im April wieder eine Nacht lang im Mittelpunkt der 

allgemeinen Aufmerksamkeit. Am 28. April erwarten zahlreiche Museen, Privatsammlungen, 
Kulturinstitute, Kirchen, Kunstvereine und Galerien wieder Tausende von Besuchern, denen sie ein 
attraktives und breit gefächertes Kunst- und Kulturangebot präsentieren. In jedem Haus findet 
zusätzlich zu Dauer- und Sonderausstellungen mit dazugehörigen (Kurz-) Führungen ein kulturelles, 
musikalisches und gastronomisches Rahmenprogramm statt. 

 
Angebot: Einmal Eintritt zahlen – alles erleben! Jeder Besucher zahlt nur einmal Eintritt (12,- Euro) und 

besucht alle Örtlichkeiten in beliebiger Reihenfolge und Ausführlichkeit. Alle teilnehmenden Häuser 
werden durch kostenfreie Shuttle-Busse miteinander verbunden (ca. 10-Minutentakt). Bus-Knotenpunkt 
und zentrale Info-Station ist der Grabbeplatz in der Düsseldorfer Altstadt. Besitzer der Art:card erhalten 
freien Eintritt. 

 
Termin: Samstag, 28. April 2012; 19 Uhr bis 2 Uhr morgens 

- Schließzeiten einzelner Häuser bereits früher (Details siehe Programmheft) 
- Ausgewählte Locations feiern bis in die frühen Morgenstunden, z.B. Abschlussparty in der 
Nachtresidenz  

 
Ort:   Düsseldorf 
 
Veranstalter:  Kulturamt der Stadt Düsseldorf & k/c/e Marketing³ GmbH, Frankfurt 
 
Teilnehmer:  Folgende Museen / Locations nehmen teil: 

Aquazoo - Löbbecke Museum  
ARTig Fabrik 
Basilika St. Lambertus  
BBK Kunstforum 
big in bilk: damenundherren e.V. – Metzgerei Schnitzel – pretty portal  
F.G. Conzen  
Filmmuseum  
Filmwerkstatt Düsseldorf  
Friedenskirche  
Gerhart-Hauptmann-Haus  
Goethe-Museum  
Hafen: Haus der Architekten – Architekturspaziergänge – KAI 10 – Raum für Kunst  
Haus des Karnevals  
Heinrich-Heine-Institut  
Hetjens-Museum  
Institut français  
K20 Grabbeplatz 
K21 Ständehaus  
KIT – Kunst im Tunnel  
Kunsthalle Düsseldorf  
Kunstverein für die Rheinlande und Westfalen  
maxhaus  
Museum Kunstpalast  
NRW-Forum Düsseldorf  
Peterkirche  
Polnisches Institut Düsseldorf  
reinraum e.V.  
St. Andreas Kirche  
SchifffahrtMuseum  
Schlösschen der Bezirksregierung 
Schmela Haus 
Stadtarchiv Düsseldorf 



 
 
 
 
 
 
 

 
Stadtmuseum  
Stiftung Schloss und Park Benrath:  
Corps de Logis – Museum für Europäische Gartenkunst – Museum für Naturkunde  
Theatermuseum  
 
Sonderlocations:  
FFT Forum Freies Theater  
Foyer  
Landeskriminalamt NRW  
Landtag NRW  
Nachtresidenz 
 
Galerien: 
Cebra 
onomato 
 
Infostand und zentraler Shuttle-Bus-Knotenpunkt: Grabbeplatz 
 

Partner:   Ernst & Young (Hauptsponsor) 
 
Besucherzahl: ca. 20.000 – 25.000 Personen aus Düsseldorf und dem Umland 
 
Programm- 
beispiele: - Thematische Führungen zu Dauer- und Sonderausstellungen, Architekturspaziergänge 

- Künstlergespräche, Vorträge, Lesungen 
- Theater, Gesang, Performance 
- Video-, Licht-, Klanginstallationen, Filme  
- Live-Bands und DJ-Sets (u.a.: Jazz, Soul, Klassik, Schlager, Electro-Pop, Disco-Charts, etc.) 
- Abschluss-Party in der Nachtresidenz 
Dazu in vielen Häusern internationale Gastronomie (Getränke, Bistroklassiker und Snacks). 
Jedes Institut arbeitet eigenverantwortlich ein Programm aus, die Gesamtkonzeption wird über k/c/e 
Marketing³ GmbH und das Kulturamt der Stadt Düsseldorf koordiniert.  
 

Tickets: Tickets zum Preis von 12,- Euro (im Vorverkauf und an der Abendkasse) sind in allen wichtigen 
Vorverkaufsstellen, über d:ticket und in allen beteiligten Museen und Veranstaltungsorten erhältlich. Sie 
berechtigen zum Eintritt in die teilnehmenden Häuser und zur Nutzung der Shuttlebusse. 

 
Programmheft:  Das Programmheft liegt in allen Museen und teilnehmenden Veranstaltungsorten und bei den 

bekannten Vorverkaufsstellen in Düsseldorf und Umgebung aus. Unter www.nacht-der-museen.de 
besteht eine Downloadmöglichkeit. 

 
Information: Weitere Informationen gibt es unter der Hotline-Nummer 0211 – 89 99 555 und im Internet: www.nacht-

der-museen.de; der Infostand am Grabbeplatz wird von 18 bis 24 Uhr betrieben. 
 
Über k/c/e: k/c/e Marketing³ GmbH ist eine Frankfurter Agentur mit den Schwerpunkten Veranstaltungen, 

Kundenbindungssysteme und klassische Werbung. k/c/e organisiert pro Jahr mehr als 150 
Veranstaltungen und Partys im Nightlifebereich für junge Zielgruppen (z.B. hr3@night, Nacht der 
Clubs, etc.). Im Kundenauftrag werden außerdem Firmenveranstaltungen im Full-Service organisiert – 
von der Weihnachtsfeier im alten Lokomotivschuppen bis zum großen Festakt. 

 
Ansprechpartner:  Isabelle Braun, Tel. 0160-96725819, Email: ibraun@mmg.de 
 
Bildmaterial/ 
Akkreditierung:  Pressefotos, Pressetexte &  Akkreditierungsformular auf www.nacht-der-museen.de 

Zugangsdaten zum Pressebereich:  
Benutzer: ndm  
Kennwort: ndm2012 


